
VON RALF BITTNER

¥ Herford. 83 Vorstellungen
präsentiert das Stadttheater
Herford, in der Spielzeit
2010/2011, wie immer hat sich
das Team um Theaterleiter
Karl-Heinz Rohlf bemüht, ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen zu stellen.
Offizieller Saisonstart ist am
Samstag, 25. September, um 19
Uhr mit dem italienischen Lie-
derabend der Hamburger Kam-
merspiele „Pasta e Basta“.

Drei Schauspiel- und zwei
Musiktheaterreihen setzen un-
terschiedliche Akzente, dazu
gibt’s Comedy und Kabarett,
Kleinkunst im Foyer, reichlich
Kinder- und Jugendtheater und
Weltmusik. Gespielt werden die
Stücke von bekannten Ensem-
bles wie dem Györ Ballett aus
Ungarn, dem Altonaer Theater,
dem Kölner N.N. Theater, dem
Theaterlabor Bielefeld und der
Komödie am Kurfürstendamm.

Mit Georg Büchners Woy-
zeck, Shakespeares vom N.N.
Theater Neue Volksbühne Köln
ins Nord-Amerika zur Zeit der
Prohibition verlegter Tragödie
Macbeth, Thomas Manns Bud-
denbrooks und dem Sommer-
nachtstraum als Ballett stehen
Klassiker auf dem Spielplan –
aber auch junge Stoffe wie „Herr
Lehmann“ werden zu sehen
sein. Viele Prominente werden
in Herford zu sehen sein, darun-
ter Boris Aljinovic (bekannt aus
dem Berliner Tatort), Kalle Pohl
(7 Tage, 7 Köpfe), Herbert Her-
mann, Django Asül, Lisa Fitz
oder Frank Goosen.

In der Reihe „Bühne ganz
nah“ sind wieder Stücke zu se-
hen, die ältere Jugendliche und
Erwachsene ansprechen und
sich oft auf innovative Weise mit
aktuellen Themen beschäftigen.
Zabibi und Muzalifa erzählt von
zwei Flüchtlingskindern in Af-
ghanistan, Clyde und Bonnie
verspricht den Charme eines
B-Films auf der Theaterbühne,
bei dem es um Jugendarbeitslo-
sigkeit, soziale Verwahrlosung,
Gewalt und Liebe geht.

Zu Rohlfs persönlichen Favo-
riten gehört das Stück „Warum
Warum“, dasvon PeterBrook in-
szeniert und vom Schauspiel-
haus Zürich gespielt und am 28.
September in Herford zu sehen
sein wird. Ein Muss für Liebha-
ber des britischen Humors sind
die legendären Nickelodeon.
Die Londoner Mark Britton und
Krissie Illing gastieren mit ih-
rem Klassiker „Christmas Din-
ner for Two“ in Herford. Anto-
ninDvoraks Oper über die Meer-

jungfrau Rusalka mit dem Det-
molder Landestheater dürfte ei-
ner der Höhepunkte im Ring
M1 sein.

Einen festen Platz im Jahres-
plan hat das Silvesterprogramm.
Diesmal präsentieren „Gogol &
Mäx“ ihr Programm Humor in
Concert. Schon vor dem offiziel-
len Spielzeitstart spielt das Thea-
ter auf der Zitadelle von Sonn-
tag, 19., bis Mittwoch, 22. Sep-
tember Astrid Lindgrens Ge-
schichte „Lotta zieht um“.
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Heute im Programm

5.00 Am Morgen
9.00 Am Vormittag

12.00 Am Mittag
14.00 Am Nachmittag
18.00 Am Abend
22.00 Die Nacht

Programmtipps

100 % von hier:
(6.30, 7.30, 8.30, 9.30, 10.30,
11.30, 12.30, 15.30, 16.30,
17.30 und 18.30 Uhr)
Lokale Informationen
und Nachrichten aus
dem Kreis Herford
Am Morgen (6 bis 10 Uhr)
mit Christina Scheuer
Erster Schultag für die Lehrerin
Die 94.9 Radio-Herford-
Schultüte
Die lange Nacht der
Reportagen: Wir waren in
Löhne beim Bäcker und haben
einen Taxifahrer getroffen
Aus für die 75-Watt-Glühbirne
Jobtipps
Angie und die Westerwelle,
die Polit-Comedy
Warm ums Ohr-Grußhotline:
HF 5 00 00
Am Nachmittag (16 bis 18 Uhr)
mit Joris Gräßlin
Aktuelles vom Tage
Ausbildungsplatz gefunden mit
94.9 Radio Herford
Der Geldregen, Jobtipps
Internet:
www.radioherford.de
Nachrichten aus dem
Wittekindskreis
Twitter: 949radioherford
Aktuelles Aktionen
Veranstaltungstipps
Haustierforum, Azubibörse
Buchtipp, Webradio

¥ Zum Abschalten der Straßen-
beleuchtung schreibt Jörg Schle-
singer:

Jetzt ist unser Beamtenappa-
rat so groß, dass die Beleuch-
tung eingespart werden muss.
Wie soll es weiter gehen? Ab-
schalten anstelle von Investieren
in innovativer Straßenbeleuch-
tung mit LED-Technik?

Nun, wir privatisieren alles!
Dann benötigen wir keine Ver-
waltung mehr und sparen die
Löhne und die Beamten ein. Je-
der Eigentümer muss vor sei-
nem Haus eine Laterne betrei-
ben, jeder vor seinem Haus fe-
gen, den Bürgersteig warten,
den Kanal reinigen, die Straßen-
löcher ausbessern, dafür erhält
er dann aber auch die Parkge-
bühren, anteilige Steuereinnah-
men etc.

Das Deutschland mal so tief
sinken wird, hätte ich nie ge-
dacht.

 Jörg Schlesinger
 32052 Herford
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¥ Ende des Monats beginnt die
Theaterspielzeit 2010/2011,
der freie Verkauf läuft. Be-
rühmte Schauspieler wie Boris
Aljinovic, Herbert Hermann
oder Lisa Fitz werden erwartet.
Es gibt ein ausgesuchtes Pro-
gramm für Kinder und Jugend-
liche, dazu Opern, bekannte
Operetten, Kabarett, Krimis

und Komödien sowie die Reihe
„Mittwochs im Foyer“ und
„Klangkosmos Weltmusik“.
Karten gibt es dienstags bis frei-
tags von 10.30 Uhr bis 18 Uhr,
samstags von 10 bis 14 Uhr im
Theaterbüro, Bäckerstraße 30 /
Ecke Alter Markt. Infos unter
Tel. (0 52 21) 5 00 07 oder
www.theater.herford.de  (rab)

Multi-Kulti:Sänger aus Tansania, Indonesien und Deutschland musi-
zieren zusammen.  FOTO: PRIVAT

Ballett: Die Staatsoper Kharkov
tanzt „Giselle“.

¥ Kreis Herford. Das Projekt
FaBiAn bietet in Zusammenar-
beit mit PARIVital einen Kursus
mit dem Ziel „Familienbetreue-
rin“ an. Er soll Teilnehmer befä-
higen, Familien in schwierigen
Situationen hilfreich zur Seite
zu stehen. Themen: hauswirt-
schaftliche Versorgung, Haus-
haltsorganisation und Kranken-
beobachtung. Der auf 90 Unter-
richtsstunden angelegte Kurs be-
ginnt Mitte September. Weitere
Informationen im Büro des
Landfrauenservice unter Tel. (0
57 41) 85 23 oder bei Parivital
Tel. (0 57 41) 3 42 40.

¥ Herford. Ein internationaler
Chor mit jungen Sängern aus
Tansania, Indonesien und
Deutschland tritt am heutigen
Mittwoch, 1. September, ab
19.30 Uhr in die Münsterkirche
auf. Traditionelle Musik und
Tänze aus dem afrikanischen
und dem indonesischen Kultur-
raum sowie Chormusik aus ver-
schiedenen Epochen stehen auf
dem Programm. Die Veranstal-

ter versprechen einen erlebnis-
reichen Konzertabend. Nach
ausführlichen Vorbereitungen
in den einzelnen Ländern, ha-
ben die Sänger nun schon gut
eine Woche zusammen gelebt
und gearbeitet. Die Konzertwo-
che des internationalen Chor-
projektes wurde am vergange-
nen Sonntag mit einem Konzert
in Lübbecke mit großem Erfolg
eröffnet. Der Eintritt ist frei.

Theater: Freier Verkauf beginnt

¥ Herford (acw). Immer mehr
Menschen leiden an Überge-
wicht. Nach Angaben des Lan-
desinstituts für Gesundheit und
Arbeit (Liga NRW) sind 4,7 Pro-
zent der Kinder und Jugendli-
chenübergewichtig. Dassind we-
niger, als derGesundheitswissen-
schaftler Wolf-Dietrich Brett-
schneider von der Universität
Paderborn vorlegt (NW von
Montag, 30. August), aber im-
mer noch genug. Herford liegt
demnach etwas unter dem
Durchschnitt (zwischen 3,5 und
4,4 Prozent). Dazu trägt auch
das Aktionsbündnis Kids Vital
bei,das sich für ein gesundesAuf-
wachsen von Kindern einsetzt.

„Wir wollen, dass es gar nicht
erst zu Übergewicht kommt“,
sagt Freyja Damm, Leiterin der
Geschäftsstelle von Kids Vital.
Das Ziel von Kids Vital ist sim-
pel: Prävention. „Eine große He-
rausforderung“, sagt Damm.
„Die Vorbeugung ist oft schwie-
riger nachzuvollziehen, als die
Behebung danach.“

Kids Vital hat verschiedene
Projekte, in denen Kinder mit al-
len Sinnen in Bewegung kom-
men. Kinder in der Zeit von
Fernsehen und Spielekonsole
für bewusste Ernährung und
Spiele in der Natur zu begeis-
tern, ist nicht ganz einfach.
Damm: „Es kommt auf das Wie
an. Die Kinder bereiten selbst
das Essen zu und haben Spaß da-
bei. Sie schnitzen auch aus Möh-
ren Autos.“ In dem Projekt
„Spürnasen“ entdecken Kinder
Naturerlebnispfade. „Wenn sie
die Natur kennen und mögen,
gehen sie dort öfter spielen.“

Der größte Erfolg sei aber der
Austausch und die Vernetzungs-
arbeit mit Schulen, Vertretern
der Ärzte und des Sports und
den Eltern. Besonders Eltern
seien wichtige Akteure. „Gesun-

des Aufwachsen ist kein Wis-
sens-, sondern ein Umsetzungs-
problem“, sagt Damm. „Zu Fuß
oder mit dem Rad den Schulweg
zu erkunden, ist schöner und
hilft der Gesundheit mehr, als
mit dem Auto zu fahren.“ Eltern
könnten versuchen neues Ge-
müse mit ihren Kindern auszu-
probieren.

Mit Kids Vital ist der Kreis
Herford eine von 24 Modellre-
gionen, die mit Bundesmitteln
gefördert werden. Auch das Ver-
braucherministerium NRW un-
terstützt finanziell die Projekte,
die seit 2006 laufen. Aktuell sind
fünf Schulen beteiligt. „Lehrer la-
denEltern und Kinder zuAusflü-
gen ein, oder alle lernen gemein-
sam eine neue Sportart ken-
nen“, sagt Damm. Das neueste
Projekt heißt „Alte Kinderspiele
neu entdecken“.

„Kinder spielen normaler-
weise nur noch selten draußen.
Wir rufen alte Hüpfspiele oder
Gummitwist wieder in Erinne-
rung“, sagt Damm. „Die haben
uns früher auch Spaß gemacht!“

Mehr Informationen für El-
tern und Lehrer: www.kidsvital.de.

DassDeutschland
einmal so tief sinkt . . .

PopuläresundModernes
Vielfältiges Spielzeit-Programm / Freier Verkauf läuft

Koordiniert:Freyja Damm von
Kids Vital.  FOTO: WEHMEYER

Ausbildungzur
Familienbetreuerin

Musikund Tänze imMünster
Internationaler Chor gastiert Mittwochabend

Möhrenautos
undGummi-Twist

Wie Kids Vital Kinder gesünder aufwachsen lässt

Schauenmalwieder inHerfordvorbei: Herbert Herrmann und Nora von Collande sind mit dem Stück
„Hochzeitsreise“ im Mai an zwei Abenden im Theater zu sehen.   ALLE FOTOS: PRIVAT

„Dennsiewissennicht,wassieerben“: Ein Erbschaftsstreit führt zu
turbulenten Verwicklungen.

DieFalle: In der Abgelegenheit der Berge bei Chamonix verschwindet
eine Frau, dafür taucht eine andere auf, die behauptet die erste zu sein.

HerrLehmann: Nach Roman und Film ist die Zeitreise in die 1980er
Jahre jetzt auch für die Bühne adaptiert worden.

Beliebt: Die Familie Flöz ent-
führt in das „Hotel Paradiso“.

Briefe an die
Lokalredaktion

Leserbriefe geben ausschließlich
die Meinung des Verfassers wie-
der. Die Redaktion behält sich
sinnwahrende Kürzungen vor.
Fassen Sie sich bitte kurz. Ano-
nyme Zuschriften werden nicht
berücksichtigt.
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